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INTRO

„Haben Sie je über die Mög-
lichkeit nachgedacht, dass
nahezu alles, was die westli-
chen Massenmedien Ihnen
über die Welt erzählen, aus
Lügen und Erfindungen be-
steht?“ Diese Frage stellte
der freie Journalist Andre
Vltchek in einem Bericht vom
9.10.2018 über seine Reise
nach Teheran, der Haupt-
stadt des Irans. Vltchek wur-
de in St. Petersburg geboren
und später in den USA ein-
gebürgert. Derzeit lebt er in
Ostasien sowie im Mittleren
Osten und verfasste Berichte
über Kriege und Konflikte
in Dutzenden von Ländern.
In dieser Ausgabe finden
Sie Beispiele von „Lügen
und Erfindungen“ westli-
cher Massenmedien, nicht
nur wenn es um den Iran
geht, sondern auch um an-
dere politische oder auch
medizinische Themen.
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Quellen: [1] www.kla.tv/13163 | www.rubikon.news/artikel/jenseits-der-propaganda-2 [2] www.kla.tv/13163 | www.rubikon.news/artikel/jenseits-der-propaganda-2
[3] www.kla.tv/13207 | www.anderweltonline.com/klartext/klartext-20182/der-fall-khashoggi-zeigt-die-ganze-verlogenheit-des-westens-auf/
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Medien/Gesundheit

Hallo – Sie wurden über den Iran belogen
bvs. Andre Vltchek, Philosoph,
Filmemacher und investigativer
Journalist, zeichnet ein völlig
anderes Bild des Irans als
die westlichen Massenmedien.
Nach seiner Reise berichtet er
im August 2018 Folgendes:
Teheran ist eine moderne Stadt
mit großartiger Kultur, gepfleg-
ten Parks, eleganten Cafés und
äußerst gebildeten und freund-
lichen Menschen. Im Iran gibt
es kostenlose Bildung und
medizinische Versorgung sowie
einen großzügig subventionier-
ten Kulturbetrieb. Iraner zeigen
keinen „arroganten Stolz“, aber
sie zeigen den angemessenen
Stolz einer Nation mit einer Jahr-

tausende währenden Geschichte.
Religion ist im Iran Privatsache,
etwas Internes, Tiefgehendes,
das mit Demut und ohne Lärm
ausgedrückt wird. Die meisten
der Bewohnerinnen Teherans
bedecken ihr Haar nur symbo-
lisch, sodass der Großteil ihres
Haares sichtbar bleibt. In ganz
Teheran halten Paare Händchen,
und genervte junge Frauen
verpassen ihren Männern eine
Ohrfeige, neckisch und manch-
mal sogar ernst. Das wussten
Sie nicht? Kein Wunder: Sie
sollen es auch nicht wissen, da-
mit das von den Massenmedien
verbreitete Lügengebilde über
den Iran nicht einstürzt! [1]

Darum ist der Iran für
den Westen gefährlich

„Europäer, die hierher kommen, selbst wenn sie das erste
Mal da sind, wollen nichts lernen.

[...] sie steigen in mein Auto und beginnen zu predigen:
Sie wollen mich über mein eigenes Land belehren!

Sie kommen alle mit der gleichen Geschichte,
mit der gleichen Kritik am Iran.
Da gibt es keine Unterschiede!

Wie können sie sich selbst demokratische Länder nennen,
wenn sie alle gleich denken?“

Analyse eines iranischen Taxifahrers, als er Andre Vltchek von seinem Hotel
in Teheran zu einem Fernsehstudio brachte (www.kla.tv/13163)

bvs. Eine Einschätzung von
Andre Vltchek: „Der Iran ist
internationalistisch und verhält
sich uneingeschränkt solida-
risch gegenüber vielen unter-
drückten und ums Überleben
kämpfenden Nationen auf un-
serem Planeten, wie z.B. Syrien,
Jemen, Palästina, aber auch
Kuba, Venezuela usw. Die
Meinungsvielfalt in Teheran ist
absolut verblüffend. Die Men-
schen sind neugierig und re-
spektvoll gegenüber anderen
Kulturen. Sie wissen, wie man
wertvolle Steine von wertlosem
Zeug trennt, reine Gedanken
von Propaganda, billigen und
tödlichen Kapitalismus von dem
großen Streben nach einer we-
sentlich besseren Welt. Darum
ist der Iran für den Westen
,gefährlich̔. Der Iran ist gefähr-
lich, sogar tödlich für die im-
perialistische Ordnung der Welt.
Den Iran zu ruinieren wird
nicht einfach sein, ich würde
sogar sagen: Es könnte sich als
unmöglich herausstellen. Seine
Bevölkerung ist zu schlau und
bestimmt und stark.“ [2]

idj./el. Der saudi-arabische Jour-
nalist und Direktor der sau-
di-arabischen Tageszeitung „Al-
Watan“, Jamal Khashoggi, galt
ab dem 2.10.2018 als vermisst.
Mehr als zwei Wochen später
gestand Saudi-Arabien ein, dass
er in ihrem Konsulat in Istanbul
ums Leben gekommen sei – an-
geblich im Zuge einer „Schlä-
gerei“. Mehrere Ungereimthei-
ten jedoch lassen die These
von einem „zufälligen Streit“

unglaubwürdig erscheinen. Z.B.
hatte Khashoggi wohl eine
Vorahnung und erteilte seiner
Verlobten den Auftrag, die Me-
dien zu verständigen, falls er in
zwei Stunden nicht wiederkehre.
Laut dem deutschen Experten
für Militärtechnik und Luftfahrt,
Peter Haisenko, handelt es sich
um einen eiskalt geplanten
Mord  an  einem  unliebsamen
Journalisten. Wahrscheinlich ver-
fügte er als Neffe des ehema-

ligen Finanzmoguls Adnan
Khashoggi über gefährliche In-
formationen.
Haisenko drängt sich der Ver-
gleich mit dem Fall des Ex-
Spions Skripal in England auf.
Ohne jeden Beweis wurde
Russland von Anfang an be-
schuldigt, den Anschlag verübt
zu haben.
Es kann nicht sein, dass wegen
eines ungeklärten Giftanschlags
mehr als 70 russische Diploma-

ten ausgewiesen werden und
dann bei einem bewiesenen
Journalistenmord der Saudis
kaum eine Reaktion erfolgt.
So bleibt die Tatsache, dass
die westliche Politik und Me-
dien mal wieder mit zweier-
lei Maß messen, und das
sei – laut Haisenko – „so of-
fensichtlich, dass man schon
hoffen kann, dass es ihnen end-
lich um die Ohren fliegt“. [3]

Der Fall Khashoggi zeigt die Verlogenheit des Westens



alk./dd. „Eingeimpft“ ist ein
Dokumentarfilm des deutschen
Filmemachers David Sieveking.
Kinostart in Deutschland und
der Schweiz war im September
2018. Obwohl der Film unvor-
eingenommen und ausgewogen
Pro und Kontra rund um den
„Impfschutz“ zu Wort kommen
lässt, hagelte es in den deutsch-
sprachigen Medien schon vor
dem Kinostart nur so von nega-
tiver Kritik. So schreibt z. B. das
SRF, die Faktenlage sei ein-
deutig: „Impfen schützt Leben.“
Das Schweizer Netzwerk Impf-
entscheid zeigt jedoch in seinem
„Kurzargumentarium“, dass die
Faktenlage alles andere als ein-
deutig ist:
• Es gibt klare Zahlen, dass nicht
die Impfungen für den Rück-
gang vieler Krankheiten verant-
wortlich sind.
• Hauptgründe für den Rückgang
sind auch heute noch: Hygiene,
Ernährung und Soziales.
• Bei den meisten Ärzten herrscht
großes Unwissen (über Impfun-
gen), respektive blinder Glaube.

• Alles, was mit Druck, Zwang
oder Angstmacherei an den
Menschen gebracht wird, ist zu
hinterfragen und zuerst einmal
abzulehnen!
Wenn die Faktenlage wirklich
so eindeutig wäre, weshalb wird
dann von den gleichgeschalteten
Medien ALLES daran gesetzt,
eine Pro- und Kontra-Debatte zu
verhindern? [5]
Amalgam-Zahnfüllungen – harmlos oder Supergift?

rrb./rh. Der Dalai Lama, Frie-
densnobelpreisträger und religi-
öses Oberhaupt des tibetischen
Buddhismus, sorgte im Septem-
ber 2018 in Malmö, Schweden,
mit folgender Aussage für Aufre-
gung bei politisch linksgerichte-
ten Medien: „Ich denke, Europa
gehört den Europäern.“ Sicher
solle man den Flüchtlingen hel-
fen und sie ausbilden, aber am
Ende sollten sie ihre eigenen Län-
der entwickeln und sie neu errich-
ten. Wie bereits vor zwei Jahren
gegenüber der „Frankfurter All-
gemeinen Zeitung“, ermahnte er

die Europäer erneut. Die Massen-
zuwanderung der Chinesen in den
Tibet empfinde er heute noch als
die größte Bedrohung der kultu-
rellen und religiösen Identität
der tibetanischen Hochkultur.
Die Tibeter sind heute eine Min-
derheit im eigenen Land. Dies sei
nach seinen Worten nichts an-
deres als ein kultureller Völker-
mord. Wenn die Europäische
Union ihre Politik der Völker-
vermischung weiter vorantreibe,
sei die europäische Kulturviel-
falt ebenfalls bedroht – so die
Einschätzung des Dalai Lama. [4]

jam./ch. Der deutsche Bundes-
gesundheitsminister Jens Spahn
sprach sich wegen dem Mangel
an Organspenden für eine so-
genannte Widerspruchslösung
aus. Widerspruchslösung bedeu-
tet, dass jeder automatisch als
Organspender gilt – außer der
Betroffene selbst oder Ange-
hörige widersprechen ausdrück-
lich. Viele Stimmen kritisieren
diese Entwicklung, die jedoch
von den Hauptmedien verschwie-
gen werden. So z.B. der Verein
„Kritische Aufklärung über
Organtransplantation“ (KAO):
Der Begriff „Spende“ wird hier
fälschlicherweise gebraucht, da
die Widerspruchslösung einer
Zwangsabgabe gleichkommt.
Was die wenigsten wissen ist,
dass Organspender keine ver-
storbenen, sondern allenfalls
sterbende Menschen sind. Der

Grund: Man kann nur lebend-
frische Organe mit Aussicht auf
Erfolg transplantieren. Diese be-
kommt man nicht von toten
Menschen, deren Herz nicht
mehr schlägt. Deshalb be-
zeichnen heutzutage hochrangi-
ge, internationale Wissenschaft-
ler eine Organentnahme als „jus-
tified killing“, auf Deutsch „ge-
rechtfertigtes Töten“. So meint
auch der Schweizer Arzt Alex
Frei: „Bevor wir über die Wider-
spruchslösung diskutieren, soll-
ten wir meines Erachtens zuerst
nochmals grundsätzlich die Legi-
timation der Transplantations-
medizin beurteilen.“
Bis heute sind viele Fragen zum
Hirntod und zur Organspende
ungeklärt. Aus diesem Grund
ist die Einführung der Wider-
spruchslösung weiterhin abzu-
lehnen. [6]

Ausgabe 46/18 S&G Hand-Express

Evtl. von Hackern attackierte oder im Internet verschwundene Quellen sind in den S&G-Archiven gesichert.

Beziehen Sie Ihre S&Gs bereits von einem „internetunabhängigen Kiosk“? Wenn nein, dann bitte melden unter
SuG@infopool.info zur Vermittlung. Bitte selbst mindestens 3x kopieren und von Hand zu Hand weitergeben!

Impressum: 2.11.18
S&G ist ein Organ klarheitsuchender und
gerechtigkeitsliebender Menschen aus aller Welt.
Ihre Artikel erhält sie von ihrer Leserschaft.
Sie kommt, wann sie kommt, und es bestehen
keinerlei kommerzielle Absichten.

Verantwortlich für den Inhalt:
Jeder Schreiber, Zeuge oder Verfasser sowie jeder, der eine
Quelle angibt, ist nur für sich selbst verantwortlich. S&G-Inhalte
spiegeln nicht unbedingt die Sichtweise der Redaktion wider.
Redaktion:
Ivo Sasek, Verlagsadresse: Nord 33, CH-9428 Walzenhausen

Auch in den Sprachen: ENG, FRA, ITA, SPA, RUS, HOL, HUN,
RUM, ISL, ARAB, UKR, TUR, SWE, LIT – weitere auf Anfrage
Abonnentenservice: www.s-und-g.info
Deutschland: AZZ, Postfach 0111, D-73001 Göppingen
Österreich: AZZ, Postfach 0016, A-9300 St. Veit a. d. Glan
Schweiz: AZZ, Postfach 229, CH-9445 Rebstein

www.anti-zensur.info www.klagemauer.tv www.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.org www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tv

Schlusspunkt ●
Nur schon diese Beispiele machen deutlich, dass es den
Massenmedien auf die Finger zu schauen gilt. Helfen  auch
Sie, mediale „Lügen und Erfindungen“ aufzudecken, bis
diese sogenannte „Vierte Gewalt“* im Staat ihre Macht-
position nicht länger manipulativ missbraucht, sondern
ihre eigentliche Aufgabe der ausgewogenen, neutralen und
objektiven Berichterstattung wieder „wahr“ -nimmt!Quellen: [4] www.kla.tv/13177 | www.welt.de/newsticker/news1/article181511900/

Fluechtlinge-Dalai-Lama-fuer-Heimkehr-von-Fluechtlingen-nach-Ende-der-
Gefahr.html [5] www.kla.tv/13059 | www.eingeimpft-film.de/ |

https://impfentscheid.ch/infos/kurzargumentarium/ [6] www.kla.tv/13001 |
https://initiative-kao.de/pressemitteilung-kao-lehnt-die-widerspruchsloesung-ab/

[7] www.kla.tv/13117 | www.spiegel.de/gesundheit/diagnose/zahnfuellungen-kein-
amalgam-mehr-bei-kindern-und-schwangeren-a-1213990.html

Widerspruchslösung bei Organspende –
verschwiegene kritische Stimmen

Dalai Lama:
Massenmigration führt zum kulturellen Völkermord

*Die öffentlichen Medien, wie Presse und Rundfunk, gelten neben der
 ausführenden (Exekutive), gesetzgebenden (Legislative) und rechtsprechenden
 Gewalt (Judikative) als  „Vierte Gewalt“

„Die Organspender versterben letztlich
‒  und dies im wahrsten Sinne des Wortes unwiderruflich

‒  an der Organentnahme.“

Kinofilm „Eingeimpft“: Medien impfen gehörig ein
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muk./ch. „Spiegel Online“ be-
richtete am 22.6.2018: „Ab 1. Ju-
li darf die Quecksilberlegierung
Amalgam bei Schwangeren, Stil-
lenden und Kindern nicht mehr
für Zahnfüllungen verwendet
werden.“ Viele Jahre ging man
davon aus, dass sich Quecksilber
aus Zahnamalgam nicht lösen
kann, was sich als falsch erwies.
Deshalb lässt heutzutage die
Kassenzahnärztliche Bundesver-
einigung in Deutschland verlau-
ten, dass Quecksilber zwar aus
Zahnfüllungen freigesetzt wer-
den kann, aber unbedenklich sei.
Dem widerspricht der Arzt und
Umweltmediziner Dr. med. Joa-

chim Mutter seit mehr als 20
Jahren und veröffentlichte unter
anderem das Buch „Amalgam –
Risiko für die Menschheit“. Laut
ihm wurde nicht nur die Freiset-
zung, sondern auch die Speiche-
rung von Quecksilber aus Zahn-
amalgam in den Organen in
zahllosen Studien belegt. Fast

jede Krankheit, die heutzutage
bekannt ist, könne durch eine
Quecksilbervergiftung verursacht
oder verstärkt werden. Laut Dr.
med. Mutter werde noch immer
am Amalgam festgehalten, wahr-
scheinlich aus Angst vor einer
drohenden Prozesslawine und
den zusätzlichen Kosten. [7]

Dr. med. Urs Aemisegger, Schweizer Arzt


